
Vernetzungsstellen 
Schulverpflegung

• Wir informieren
• Wir beraten
• Wir vernetzen

Vernetzungsstelle  
Schulverpflegung HamburgAnsprechpartnerinnen

Dörte Frevel – Koordinatorin
Silke Bornhöft – Dipl. Ökotrophologin
Lena Heinrichs – Dipl. Ökotrophologin 

Kontakt
Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hamburg
Hamburgische Arbeitsgemeinschaft  
für Gesundheitsförderung e.V.
Repsoldstraße 4 | 20097 Hamburg
Telefon: 040 2880364-17/-27
vernetzungsstelle@hag-gesundheit.de
vernetzungsstelle.bornhoeft@hag-gesundheit.de
vernetzungsstelle.heinrichs@hag-gesundheit.de
www.hag-vernetzungsstelle.de

Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hamburg  
wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) und des Landes Hamburg – 
durch die Behörden für Schule und Berufsbildung (BSB), 
für Gesundheit und Verbraucherschutz (BGV) sowie für 
Wirtschaft, Verkehr und Innovation (BWVI) – gefördert. 
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Eltern

Schulleitungen

Schülerinnen
Schüler

Lehrkräfte

andere Verantwortliche
für die Schulverpflegung

Anbieter: Caterer
Kiosk- und Mensenbetreiber

Vernetzungsstelle  
Schulverpflegung 

Hamburg

www.in-form.de

Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hamburg ist 
Ansprechpartnerin für alle Akteure rund um das Thema 
Schulverpflegung.

Qualitätsnetzwerk



Wir über uns

Schülerinnen und Schüler in Ganztagsschulen sollen in 
der Schule gut Mittag essen können. Grundlage für eine 
ausgewogene, vollwertige Schulverpflegung ist der Quali-
tätsstandard der Deutsche Gesellschaft für Ernährung  
e. V. (DGE). 

Als eine Initialmaßnahme des Nationalen Aktionsplanes 
der Bundesregierung „IN FORM – Deutschlands Initiative 
für gesunde Ernährung und mehr Bewegung“ wurden in 
allen 16 Bundesländern Vernetzungsstellen für Schulver-
pflegung eingerichtet. 

Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hamburg

informiert, berät und vernetzt Schulen hinsichtlich der 
Gestaltung eines guten Verpflegungsangebotes. Ziel ist 
die dauerhafte Optimierung und Qualitätssicherung der 
Schulverpflegung in Hamburg. 

Qualitätskriterien für eine gute Mittagsverpflegung 

• gesundheitsförderlich und altersangemessen

• schmackhaft, anregend und appetitlich

•  bezahlbar und wirtschaftlich tragfähig – für Eltern wie 
für Anbieter

• akzeptiert bei allen Zielgruppen

•  genug Zeit zum Essen in entspannter, freundlicher 
Atmosphäre

Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung

• ist zentrale Anlaufstelle 

• vernetzt alle Beteiligten 

•  bietet eine Informations-, Kommunikations- und  
Unterstützungsstruktur

•  informiert über den DGE-Qualitätsstandard zur  
Schulverpflegung 

•  berät Schulen bei der Umsetzung einer guten  
Schulverpflegung 

•  fördert die Integration von Ernährungs- und  
Verbraucherbildung in den Schulalltag

Wir unterstützen 

• Schulleitungen, Lehrkräfte, Verpflegungsbeauftragte

• pädagogisches Personal, Ausgabekräfte

• Schüler_innen 

• Eltern 

• Anbieter, Caterer 

•  weitere Akteure und Multiplikator_innen in der  
Schulverpflegung

Wir bieten

Information 
• Material für die Praxis

• Infobriefe und Website

• Workshops, Fachveranstaltungen

Beratung

• Beratungsnetzwerk

• Fortbildung schulischer Multiplikator_innen

• Ad hoc-Beratungen

• Prozessbegleitung von Schulen zur konzeptionellen  
 Entwicklung 

Vernetzung

• Austauschplattform für alle beteiligten Akteure

• Caterer-Netzwerk, AG Schulmittagessen 

• Kooperation mit anderen Netzwerken in Hamburg

•  Workshops mit unterschiedlichen Partnern  
(Anbieter, Elternvertretungen u. a.)

•  Vernetzung und Erfahrungsaustausch auf  
norddeutscher und Bundesebene


